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	Übersicht: Unterschiede zwischen Rektumprolaps und Hämorrhoiden

	Symptom/Merkmal 
	Rektumprolaps 
	Hämorrhoiden 

	Was passiert? 
	Der Enddarm stülpt sich teilweise oder vollständig nach außen. 
	Vergrößerte Gefäßpolster im Analbereich 

	Sichtbarer Befund 
	Häufig ringförmige Vorwölbung aus dem After 
	Eher einzelne Knoten oder Schwellungen 

	Aussehen 
	Feuchte rote Schleimhaut mit ringförmigen Falten 
	Knotige Vorwölbungen 

	Rückbildung 
	Anfangs spontan, später oft nur manuell zurückschiebbar 
	Häufig spontan rückläufig 

	Nässen/ Schleimabgang 
	Sehr häufig 
	Möglich, meist geringer 

	Stuhlinkontinenz 
	Häufig 
	Selten 

	Fremdkörpergefühl 
	Starkes Druckgefühl oder Fremdkörpergefühl am Darmausgang 
	Häufig vorhanden 

	Blutungen 
	Möglich, oft Schleim und Blut 
	Typisch: hellrote Blutungen 

	Schmerzen 
	Oft eher Druckgefühl 
	Besonders äußere Hämorrhoiden sind oft schmerzhaft. 

	Juckreiz 
	Möglich 
	Sehr häufig 

	Probleme beim Stuhlgang 
	Häufig Entleerungsstörungen und chronische Verstopfung 
	Häufiges Brennen und Pressen 

	Risikofaktoren 
	Beckenbodenschwäche, chronische Verstopfung, neurologische Erkrankungen, hohes Alter 
	Pressen, Verstopfung, Schwangerschaft, Übergewicht 

	Behandlung 
	Bei ausgeprägtem Prolaps und wenn eine Schädigung des inneren Schließmuskels vorliegt, ist häufig eine operative Versorgung notwendig. 
	Je nach Stadium konservativ oder operativ



